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Vorwort

Fasten ist eine jahrhundertealte Tradition, die auch heute nichts 
von ihrer Bedeutung verloren hat. Ob religiös inspiriert oder als 
moderner Ausdruck von Nachhaltigkeit und Achtsamkeit – Fas-
ten lädt uns ein, bewusst zu verzichten und neue Wege zu ent-
decken.

Die Schüler:innen der 6B und 7C des BORG Wolfsberg haben 
sich von dieser Idee leiten lassen und unterschiedliche Formen 
des Fastens erforscht. Sie haben traditionelle Ansätze wie den 
Nahrungsverzicht ebenso betrachtet wie zeitgemäße Themen 
wie Plastik-, Genussmittel- oder Klimafasten.

Die Ergebnisse ihres kreativen Schaffens vereinen Farben, Ma-
terialien und Techniken: Das entstandene Fastentuch aus Bam-
bus und gefärbtem Papier ist ein beeindruckendes Symbol für 
Vielfalt und Verbundenheit.

Wir danken allen Mitwirkenden – den engagierten Schüler:in-
nen, unseren großzügigen Sponsoren und Stadtpfarrer Chris-
toph Kranicki – für die Unterstützung dieses Projekts, das in der 
Markuskirche zu bestaunen ist.

Möge diese Broschüre inspirieren und zum Nachdenken anre-
gen!

Anna Baumgartner
Heidi Linzer
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Geleitwort

In der Heiligen Schrift spielt die Zahl 40 eine tiefgehende sym-
bolische Rolle und taucht an entscheidenden Wendepunkten 
der Heilsgeschichte auf: Sie steht für Prüfungen, Reinigung und 
Vorbereitung auf eine neue Lebensphase. So fastete Mose 40 
Tage auf dem Berg Sinai (Ex 34,28), die Israeliten wanderten 40 
Jahre durch die Wüste (Num14,34), und auch Jesus zog sich 40 
Tage in die Wüste zurück, um dem Versucher zu widerstehen 
(Mt 4,2). Die Zahl 40 markiert daher nicht nur eine Zeit des Ver-
zichts, sondern auch der inneren Wandlung und der Zuwen-
dung zu Gott.

In der Fastenzeit wird diese biblische Tradition fortgesetzt. Sie 
ist eine Einladung, den eigenen Lebensweg im Licht der gött-
lichen Weisheit zu überprüfen und zu erneuern. Der Verzicht 
auf weltliche Dinge und die körperliche Entbehrung während 
der Fastenzeit dienen der geistlichen Reinigung. Sie sind nicht 
Selbstzweck, sondern Ausdruck des Bemühens, den eigenen 
Willen unter die Herrschaft Gottes zu stellen. Der Körper, als 
Teil des ganzen Menschen, wird durch den Verzicht in die geist-
liche Umkehr eingeführt. Fasten wird so zu einer Praxis der Be-
sinnung, die nicht nur den Körper entleert, sondern auch das 
Herz von den Anhaftungen der Begierden befreit, damit es 
Gott allein dient.

Das Fasten als Übung bedeutet also eine heilsame Umkehr, eine 
Neuorientierung des Lebens, bei der der Mensch nicht nur auf 
äußere Dinge verzichtet, sondern in eine tiefere Gemeinschaft 
mit Gott tritt. Es ist die Bereitschaft, sich von den eigenen Be-
gierden zu lösen und das Leben in Gottes Hand zu übergeben. 
In der Fastenzeit wird die Unterscheidungskraft geschärft, und 
es wird klar, dass das Leben nicht von materiellen Bedürfnissen 
oder irdischen Gelüsten bestimmt wird, sondern von der Nähe 
zu Gott. So lässt sich das Fasten als ein Akt geistlichen Kampfes 
betrachten, der in der Tiefe des Herzens zu einer vollständigen 
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Neuorientierung führt: „Denn der Mensch lebt nicht vom Brot 
allein, sondern von jedem Wort, das aus dem Munde Gottes 
kommt“ (Mt 4,4).

Der Kirchenvater Augustinus drückt diesen Gedanken treffend 
aus: „Das Fasten ist eine Quelle der Heilung für den, der den 
Weg der wahren Umkehr geht; es ist das Mittel, durch das wir 
die Begierden des Fleisches überwinden und die Herrschaft des 
Geistes wiederherstellen.“ In der Fastenzeit wird das geistliche 
Leben neu ausgerichtet, sodass der Mensch im Wesentlichen 
nicht für sich selbst lebt, sondern in völliger Hingabe an den 
Herrn.

In diesem Kontext freue ich mich als Stadtpfarrer von Wolfs-
berg, dass die Borg-Schüler:innen mit ihren Begleiterinnen die 
Initiative ergriffen haben, das neue Fastentuch für die Markus-
kirche - die Jubiläumskirche im Heiligen Jahr 2025 - zu gestalten 
und so den Blick unserer ganzen Pfarrgemeinde (und darüber 
hinaus) auf das Wesentliche zu konzentrieren. Möge dieses in-
spirierende Kunstwerk viele Herzen für Gott erobern und in der 
Fastenzeit zu ihm führen - zur Quelle aller Hoffnung. 

Mit großer Dankbarkeit für dieses wunderbar gelungene Pro-
jekt,

Christoph Kranicki
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Ich habe dieses Thema gewählt um zu zeigen, dass man un-
bewusst die Meere verschmutzt und somit den Lebensraum 
vieler Lebewesen unbewohnbar macht. Zuerst haben wir in 
der Klasse die Themen besprochen und danach zeichnete ich 
die Skizzen für mein Fastentuch. Am liebsten hatte ich die Ar-
beit mit den Bambusstäben da sie sehr robust und flexibel sind 
wenn man sie erhitzt.  Mein Fastentuch zeigt, dass man vor 
allem in der Fastenzeit darauf schauen soll ob man es wirklich 
nötig hat seinen Müll in der Natur abzulagern und ob es wirk-
lich nötig ist Plastiktüten statt Stoffbeutel zu kaufen.

Safe the ocean

Luca RoglLuca Rogl
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Unser Fastentuch zeigt eine Waschmaschine, in der das durch-
aus bunte Leben der Menschen reingewaschen wird. Man sollte 
in der Fastenzeit seine Seele als auch den Körper reinwaschen 
und sich von Dingen die einem nicht gut tun befreien. Es ist 
dazu da, die Menschen an das Gute in sich zu erinnern und das 
Schlechte loszulassen.

Die Reinwaschung

Hanna Bittesnich & Maria KosicHanna Bittesnich & Maria Kosic
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Wir habe dieses Thema gewählt, weil wir damit zeigen möchten, 
dass es immer mehrere Wege gibt, um ein Ziel zu erreichen. Es 
ist ganz egal wo man gerade im Leben steht und wie viele Dinge 
man bewältigen muss.

Der Weg

Aylin Crina & Maria Grani Aylin Crina & Maria Grani 
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Die Idee, das Fastentuch mit dem Thema „gegen die Gewalt“ zu 
gestalten, entstand aus dem Wunsch, ein Zeichen für Frieden 
und Menschlichkeit zu setzen. In einer Welt, die oft von Konflik-
ten und Ungerechtigkeit geprägt ist, soll das Tuch zum Nach-
denken anregen und Hoffnung schenken. Es lädt dazu ein, wäh-
rend der Fastenzeit nicht nur auf etwas zu verzichten, sondern 
auch aktiv für eine gewaltfreie und mitfühlende Gesellschaft 
einzustehen.

Gegen die Gewalt

Hannah LorbertHannah Lorbert

7



Die Zeichnung stellt ein Handy mit den Symbolen des Lebens 
dar und dies zeigt wiederum die Verbindung zwischen moder-
ner Technologie und spirituellen Konzepten. Es zeigt das digita-
le Kommunikation ein Teil unseres täglichen Lebens und unse-
rer Existenz geworden ist. Designs wie dieses sollen uns zeigen 
das heutzutage Technologie und Natur im Einklang stehen soll-
ten. Es vereint Fortschritte mit tiefer Bedeutung und soll zum 
Nachdenken anregen.

Digitales Lebensnetz

Eva Hartner Eva Hartner 
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Ich habe dieses Thema gewählt weil die Natur in Plastik unter-
geht. Zuerst haben wir Skizzen gezeichnet und mussten dann 
einen Rahmen aus Bambus anfertigen. Am meisten Spaß mach-
te mir das einfärben vom Papier, welches wir danach trocken 
föhnen mussten. Das Thema welches ich gewählt habe betrifft 
jeden und ist ein aktuelles Problem das aus der Welt geschafft 
werden muss.

Natur in Plastik

Katharina JägerKatharina Jäger
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Wir möchten mit unserem Fastentuch zeigen, dass Durchhalte-
vermögen und Disziplin im Leben belohnt werden. Unsere Mau-
er mit durchbrochener Stelle symbolisiert die Freiheit „freibre-
chen“ durch Disziplin in ein neues besseres Leben in den man 
seine Fehler und Sünden hinter sich lässt und darauf hinarbeitet 
die beste Version von sich selbst zu sein.

Durchbruch zur Freiheit

Hanna Bainschab,Hanna Bainschab,
Popee Pototschnig & Lea-Marie SuessPopee Pototschnig & Lea-Marie Suess
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Die Idee entstand aus der Auseinandersetzung mit unserem 
modernen Konsumverhalten. Shopping-Sucht steht im Kont-
rast zum Gedanken der Fastenzeit, die Verzicht und Besinnung 
fördert. Oft wird dabei unnötig Geld für Dinge ausgegeben, die 
man nicht wirklich braucht. Das Fastentuch soll dazu anregen, 
über Maßlosigkiet und die Folge exzessiven Konsums nachzu-
denken.

Shoppingsucht

Kyara Mae EvangelistaKyara Mae Evangelista
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Die Idee entstand aus der Beobachtung, wie sehr Smartphones 
unseren Alltag beeinflussen. Handysucht lenkt uns oft von wich-
tigen Dingen ab, wie echten zwischenmenschlichen Beziehung 
oder der Natur. Das Fastentuch soll dazu anregen, das eigene 
Nutzungsverhalten zu hinterfragen und mehr Achtsamkeit im 
Alltag zu leben. Weniger Bildschirmzeit bedeutet mehr Zeit für 
Natur, Ruhe und bewusste Erlebnisse.

Handysucht

Carina AmannCarina Amann
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Ich entschied mich für ein Puzzle, da es den Zusammenhalt 
symbolisiert. Die Fastenzeit ist keine leichte Zeit. Das Puzzle 
stellt da, dass jeder Anfang schwer ist, doch zum Schluss wird 
es immer leichter. Am Ende entsteht das tolle Gesamtbild.

Der Zusammenhalt

Johanna JantschgiJohanna Jantschgi

13



Ein zerbrochenes Puzzel symbolisiert dass das Leben oft aus 
vielen Teilen besteht, die nicht immer perfekt zusammenpas-
sen oder verloren gehen können. Es gibt oft traurige und zer-
brochene Phasen im Leben die aber wieder ins glückliche Le-
ben übergehen können.

Zerbrochen und doch ganz

Alina FellnerAlina Fellner
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Ich habe dieses Thema gewählt, um zu zeigen, dass man Sucht-
mittel vor allem in der Fastenzeit, aber auch generell „begra-
ben“ soll. Zuerst wurden die Themen generell besprochen und 
danach zeichnete ich die Skizzen für mein Projekt. Am Liebsten 
hatte ich den Vorgang des Rasters. Mein Fastentuch zeigt dass 
Suchtmittel schlecht sind und man sie daher garnicht oder nur 
sehr selten konsumieren soll.

Sarg der Suchtmittel

Leonie BachlechnerLeonie Bachlechner
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Ich möchte mit meinen Fastentuch zeigen, dass man mit den 
verschiedensten Sachen aufhören soll, welche zum Tod füh-
ren. Dass kann der Krieg sein oder andere Sachen die zum Tod 
führen. Die Menschheit sollte mehr aufeinander aufpassen und 
andere Menschen schützen. Die rote Farbe von dem Text „hört 
auf“ sollte das Blut darstellen und der Totenkopf ist ein Zeichen 
für die Menschen, die im Krieg oder anders sterben.

Hört auf

Tobias WordlTobias Wordl
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Schatten zeigen uns, dass es irgendwo auch Licht gibt, das es 
sich lohnt zu suchen. In diesen schwierigen Zeiten sollte man 
nie aufhören, dass Licht zu suchen. Je größer der Schatten, des-
to weiter entfernt ist auch das Licht. Man sollte trotzdem nicht 
vergessen, Licht und Schatten sind keine Gegensätze - der eine 
gibt dem anderen erst Bedeutung.

Schatten sind Wegweiser

Savannah SchifferlSavannah Schifferl
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Ich möchte mit meinem Fastentuch zeigen, was Realität sein 
könnte. Vielleicht auch bald sein wird. Wenn wir alle so weiter 
machen, wird es bald ein Meer aus Plastik geben und nicht mehr 
Plastik im Meer. Jedes Jahr landen ca. 10 Millionen Tonnen Plas-
tik im Meer wodurch auch viele Tiere sterben, und ich denke, 
dass wir nur als Gemeinschaft etwas verändern können.

Meer im Plastik

Lea PettauerLea Pettauer
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Nicht alles ist so schlimm, wie es auf den ersten Blick erschei-
nen mag und das besonders in der Fastenzeit. Diese Zeit der 
Entbehrung und Besinnung stellt uns vor Prüfungen und He-
rausforderungen, doch sie bietet auch die Gelegenheit, uns 
selbst zu reflektieren und unser Leben bewusst in die Hand zu 
nehmen. Es liegt in unserer Verantwortung, uns diesen Prüfun-
gen zu stellen und mit Geduld und Achtsamkeit durch sie zu 
gehen. Am Ende wird deutlich, dass sich die innere Ruhe und 
der Prozess des Wachsens lohnt und alles in Einklang kommt.

Herausforderungen annehmen und 
überwinden

Valentina JelicValentina Jelic
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Es soll die Reinigung in den 40 Tagen darstellen. Am Anfang ist 
man gestresst, überfordert und kann sich nicht auf sich selbst 
konzentrieren. Die 40 Tage sind dafür da, innere Ruhe und Zu-
friedenheit zu finden und zu sich selbst zu finden. In jedem der 
Kästchen ist ein Schatten weniger, das zeigt die Erlösung von 
dem alltäglichen Stress und der Unzufriedenheit mit sich selbst. 
Die Fastenzeit steht nicht nur für Verzicht, sondern sie ist eine 
Zeit, die uns hilft, mit uns ins Reine zu kommen.

Die Reinigung

Julia MüllerJulia Müller
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Ich habe das Thema Licht ins Dunkle gewählt, weil es für mich 
Hoffnung darstellt. Als Symbol habe ich eine Laterne auf einem 
dunklen Hintergrund genommen. Für mich bedeutet dieses 
Thema, dass man nicht aufgeben soll. Besonders in der Fasten-
zeit.

Licht ins Dunkle

Annika BreithuberAnnika Breithuber
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Die Idee, das Fastentuch mit dem Thema „Die Gedanken sind 
bei Gott“ zu gestalten, entstand aus der Frage, worauf wir uns in 
der Fastenzeit besinnen. Inmitten des Alltags lenken viele Din-
ge unsere Aufmerksamkeit ab, doch das Fastentuch soll daran 
erinnern, den Blick nach innen und zu Gott zu richten. Es lädt 
ein, zur Ruhe zu kommen, nachzudenken und die Verbindung 
zu Gott im eigenen Leben neu zu entdecken.

Die Gedanken sind bei Gott

Pia-Celine FellnerPia-Celine Fellner
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Wir möchten mit unserem Fastentuch zeigen, dass man aus 
Unordnung und dunklen Zeiten etwas Geordnetes und ,,clea-
nes‘‘ machen kann. Vor allem in der Fastenzeit sollten wir uns 
darauf konzentrieren, klare Gedanken zu haben. Wir haben uns 
dafür entschieden, um unseren Gedanken den Platz zu geben, 
welchen sie brauchen um sie zu ordnen.

Mit Gottes Hilfe zur Ord-
nung

Hanna Bainschab,Hanna Bainschab,
Popee Pototschnig & Lea-Marie SuessPopee Pototschnig & Lea-Marie Suess
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Ich möchte mit meinem Fastentuch zeigen, dass wir oft unsere 
Zeit mit unwichtigen Dingen verschwenden. Besonders in der 
Fastenzeit sollte man sich auf die wichtigen Dinge konzentrie-
ren. Deshalb möchte ich daran erinnern das Zeit nicht unbe-
grenzt ist und man sie mit den Menschen die man liebt verbrin-
gen sollte.

Begrenzte Zeit

Anna TuschekAnna Tuschek
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In der Fastenzeit besinnen wir uns auf das Wesentliche und öff-
nen unser Herz für Liebe und Mitgefühl. Zwei Hände, die sich 
halten, symbolisieren Gemeinschaft, Trost und Zusammen-
halt. Blumen darüber stehen für Hoffnung, Erneuerung und die 
Schönheit , die in kleinen Gesten liegt. So wie eine Blume Licht 
und Pflege braucht, braucht auch unsere Seele Zuwendung und 
Gebet.

Ein Zeichen der Liebe in der 
Fastenzeit

Ina MahmutovicIna Mahmutovic
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Das Wortspiel besteht aus 16 rot und grün gefärbten Stopp-
schildern. Darauf befinden sich die Wörter: Heilung, Last und 
40 Tage, die sollten die 40-tägige Fastenzeit beschreiben. Das 
Wort ,,Last‘‘ beschreibt die Sorgen, die in dieser Zeit von einem 
Fallen. Das Wort ,,Heilung‘‘ beschreibt den Zustand den man 
nach ,,40 Tagen‘‘ erreicht.

Das Wortspiel

Antonia WiesenbauerAntonia Wiesenbauer
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Im täglichen Leben ist man oft mit Chaos konfrontiert. Umso 
wichtiger ist es, sich die Zeit zu nehmen um wieder Ordnung in 
sein Leben zu bringen. Die Fastenzeit bietet uns die Möglich-
keit, mit sich selbst ins Reine zu kommen. Die anfangs dunklen 
und verworrenen Formen stellen die Unordnung dar, die sich 
oft in uns selbst wiederspiegelt. Die klaren, strukturierten Li-
nien und Formen im Bild symbolisieren die Ordnung, die durch 
den Glauben und die Rituale der Kirche geschaffen wird.

Ordnung im Chaos

Laura FindenigLaura Findenig
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Zwischen den weiß schillernden Bergen, eröffnet der Blutmond 
die Wiederkunft, Wiederkunft unserer vermissten Verstorbe-
nen und die Wiederkunft Jesus Christus. Die Fastenzeit sollte 
von uns genutzt werden, bewusst unseren Verstorbenen zu Ge-
denken.

Der Blutmond

Jessica FellnerJessica Fellner
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Die 40 Tage auf etwas zu verzichten, ist keine einfache Zeit für 
uns alle. Der Sonnenaufgang repräsentiert, das Erwachen der 
Fröhlichkeit nach der Fastenzeit. In der Finsternis in der wir 
fasten ist es düster und kalt. Sobald wir es geschafft haben, er-
scheint die aufgehende Sonne, die uns Wärme und Fröhlichkeit 
schenkt. Zum Schluss erleuchtet immer ein Licht.

Der Sonnenaufgang

Emely ZechnerEmely Zechner
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Die Fastenzeit ist ein langer Weg. Das Feuer symbolisiert die 
Transformation. Feuer ist ein Zeichen für Energie, Wärme und 
Kraft, was eine tiefere Bedeutung hat. Feuer gibt den Men-
schen Hoffnung und ermutigt sie. Durch das einfallende Licht 
wird das Bild interessant.

Das lodernde Feuer

Dildar SariDildar Sari
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Lars und Christoph lieben die Musik. Da wir beide Klavier spie-
len haben wir uns gedacht, warum schreiben wir nicht eine Par-
titur. Im Bassschlüssel zeigen wir nicht so tolle Dinge wie z.B. 
einen Moll Dreiklang. Im Violinschlüssel zeigen wir positive Sa-
chen wie hohe Töne oder ein Windrad. Tipp: Musiker verstehen 
dieses Werk leichter.

Musik in Höhen und Tiefen

Christoph Maria KrainzChristoph Maria Krainz
Lars Armin LorberLars Armin Lorber
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Ich sehe das Motto Depression im Zusammenhang mit Fasten 
weil wir in dieser Zeit auch trauern aber es am Ende (also zu Os-
tern) auch einen Ausweg gibt – ein Licht ins Dunkle – und man 
wieder Glücklich ist.

Depression

Sophia SprachmannSophia Sprachmann
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40 Tage auf etwas zu verzichten stellt eine ständige Heraus-
forderung dar. Viele Menschen, einschließlich mir, brechen ihr 
Fasten sehr schnell ab, da sie es kaum noch aushalten. Mein 
Teil des Tuches soll den steilen und schweren Weg bis zum Ziel 
des Fastens darstellen. Natürlich ist es während der Zeit sehr 
schwer und anstrengend, aber sobald man an seinem Ziel an-
gekommen ist, kann man sehr stolz auf sich sein.

Der Weg zum Sieg

Leni HaberlLeni Haberl
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Das Fastentuch soll Ranken darstellen, die sich nach und nach 
auflösen, bis sich schließlich ein Durchgang bildet. Die Ranken 
beschreiben das Loslassen von etwas und den Übergang zu et-
was Neuem. Der Durchgang, kann als neuer Weg verstanden 
werden, egal ob emotional oder nur gedanklich. In Verbindung 
zum Osterfest kann es als innere Erneuerung gesehen werden.

Auflösung und Übergang

Astrid HollaufAstrid Hollauf
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Text Ich habe dieses Bild gemacht, um zu zeigen, dass man auf 
Social Media verzichten sollte. Zuerst haben wir das Thema der 
Fastentücher besprochen und dann habe ich die Skizzen ge-
zeichnet. Am Liebsten hatte ich das Einfärben des Papieres. 
Mein Fastentuch zeigt, dass man nicht nur in der Fastenzeit, 
sondern auch generell auf Social Media verzichten kann.

Cancel Social Media

Elina-Christina EdlingerElina-Christina Edlinger
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Wir stellen mit den Kerzen das Leben da. Dadurch zeigen wir, 
dass das Leben nicht für immer anhaltet und man Personen die 
man in seinem Leben hat schätzen sollte, da man nie weiß wie 
lange man die Person noch hat. Wir verbinden das Thema Fas-
ten, damit dass wenn eine Person stirbt man sein Leben lang 
auf sie fasten muss. Mit unserem Bild möchten wir zeigen, dass 
andere Personen im Leben wichtig sind und wir sie wertschät-
zen sollen.

Lichter des Lebens

Alina Amberger & Anja DarmannAlina Amberger & Anja Darmann
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Das Fastentuch mit den zwei Händen, die nach dem Licht grei-
fen, symbolisiert Hoffnung und Sehnsucht nach Erlösung. Die 
Hände stehen für den Menschen auf der Suche nach göttlicher 
Nähe und Wahrheit. Das Licht ist ein Zeichen für Trost, Orien-
tierung und die Überwindung der Dunkelheit. In der Fastenzeit 
erinnert das Bild daran, dass jeder nach dem Licht streben kann, 
auch in Zeiten der Prüfung. Es lädt dazu ein, Vertrauen zu fassen 
und den eigenen Weg im Glauben zu finden.

Wo Schatten weichen, beginnt 
die Hoffnung

Nina SpendlNina Spendl
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Jede Farbe stellt eine andere Emotion dar und hat daher eine 
andere Bedeutung. Wer in einem Meer aus Vertrauen und Si-
cherheit und Harmonie schwimmt, kann Kraft aus ihm schöpfen 
und mit Rücksicht auf seine Umwelt durchs Leben gehen. Mit 
diesen Grundlagen können sich Leidenschaft und Mut für neue 
Herausforderungen entwickeln, außerdem ist ein unterstützen-
des Umfeld für uns als Individuum von großer Bedeutung, um 
starke zwischenmenschliche Beziehungen, wie Freundschaf-
ten, einzugehen und um mit Liebe und Optimismus durch die 
Welt zu gehen. Die Fastenzeit macht uns bewusst, wie wichtig 
der Zusammenhalt in unserer Gesellschaft ist.

Meer aus Vertrauen

Maria FurianMaria Furian

38



Neues Leben, Hoffnung und Freude wird durch die strahlenden 
Farben, Schmetterlinge und Blumen repräsentiert. Die bunten 
Blumen erinnern an die blühende Schöpfung die, die frohe Bot-
schaft von Ostern wiederspiegelt. Das Dunkelblau ist ein Zei-
chen für Durchhaltevermögen und Wille, das Fasten nicht zu 
brechen.

Hoffnung erwacht, wenn es am 
Wenigsten erwartet wird

Emma WieryEmma Wiery
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Oft ist es nicht leicht auf etwas konsequent zu verzichten. So 
soll mein Teil des Fastentuchs die Reinigung eines Herzens 
darstellen. Von dunklen Gefühlen (dargestellt in Grau) bis zu 
dem losgelösten Gefühl (dargestellt in Gelb). Viele Menschen 
bedrückt ein tiefes Gefühl von Trauer und Kummer , vielleicht 
können diese negativen Gefühle durch das 40 tägige Fasten ge-
heilt werden.

Das reine Herz

Anna MollAnna Moll
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Mein Beitrag zum Fastentuch stellt dar, wie nach dem Krieg im-
mer wieder Normalität eintritt. Dies wird dargestellt mit Explo-
sionen in der Mitte des Bildes und dem Verlauf zu immer runder 
werdenden Formen rundherum. 

Wie sich Krieg über die Zeit be-
ruhigt

Levi KocnikLevi Kocnik
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40 Tage Fasten sind für mich mit viel Rückhalt und Stärke ver-
bunden. Dies spiegelt sich auch in meinem Teil des Tuches wie-
der. Die Berge symbolisieren die Stärke und Zuflucht in der Zeit 
des Fastens und der Sonnenuntergang im Hintergrund stellt die 
Hoffnung auf bessere Zeiten dar. Ich hoffe, dass jeder Mensch 
einen Berg zur Stütze hat.

Berge der Stärke und Freiheit

Anne PomsAnne Poms
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Das Fastentuch zeigt wie Knospen zu einer wundervollen, gro-
ßen Blume aufblühen. Die Knospen symbolisieren die Kälte und 
die Zeit vor dem Fasten. Das Größerwerden der Blumen zeigt 
die steigende Wärme. Die Blume weist auf die friedliche Natur 
hin und stellt eine Zeit der Besinnung und Ruhe dar.

Der Übergang in eine erwärmende 
Zeit

Lea BudjaLea Budja
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Ein besonderer Dank unseren großzügigen Sponsoren:

  

REPARATUR VON  
HANDYS, TABLETS UND ELEKTRONISCHEN  
GERÄTEN, DATENSICHERUNG U. V. M.

Montag bis Freitag 9 – 16 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung: Telefon 0664 384 87 87

Marios_Handyklinik_Schild_RZ.indd   1 09.03.2022   10:25:53
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